
Radkampagne 
Stephanskirchen Newsletter Nr. 1 

Oktober 2019 

Liebe Rad-Interessierte, 
 

hier ist er also nun, der erste Newsletter zum Thema Radverkehr! 
 
Der Newsletter soll: 
 

•  über aktuelle Entwicklungen in unserer Gemeinde und in der Nachbarschaft informieren, 
•  die Vernetzung von Radfahrenden vorantreiben, 
•  interessante weiterführende Links aus dem Themenbereich Radverkehr, Verkehrswende und   

Klimaschutz anbieten. 
 
Herausgegeben und verantwortet wird der Newsletter von mir als Radverkehrsbeauftragtem. 
In Zukunft soll er aber bunt werden und abbilden, wie viele Menschen bei uns auf 
unterschiedlichste Weise mit dem Rad unterwegs sind. Schickt mir doch gerne einen 
Erfahrungsbericht aus Eurem Alltag oder teilt den Leser*innen Eure Ideen mit! 
Über konstruktive Beiträge freue ich mich sehr! 
 
   Euer Radverkehrsbeauftragter, Frank Wiens 
 
 

 Es geht voran in Stephanskirchen – Chronologie 2019  
 
26. März Der Gemeinderat beschließt einstimmig, eine/n ehrenamtlichen Beauftragte/n 
 für den Radverkehr zu berufen. Auf die Ausschreibung im Gemeindekurier melden 
 sich sechs (!) interessierte Bürger*innen. 
 
24. Mai  Etwa 30 Stephanskirchener*innen radeln gemeinsam mit Bürgermeister Auer und 
 Gemeinderät*innen zum Aktionstag rund um den Radverkehr nach Kolbermoor.  
 Dort wird u.a. die Machbarkeitsstudie der SUR für Radschnellwege im Landkreis 
 vorgestellt. 
 
28. Mai Der Gemeinderat wählt einen ehrenamtlichen Beauftragten für Fahrradverkehr und 
 verleiht dem Thema so zusätzliches Gewicht. 
 
06. Juni Die Kandidierenden der Wahl vom 28.05. treffen sich, um ein erstes Netzwerk von 
 Radverkehrsunterstützer*innen zu bilden. 
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https://www.mehrplatzfürsrad.de/


29. Juni Beim Stephanskirchener Energiespartag kommen über 30 Interessierte zu 
 Gesprächen an den Stand zum Thema Radverkehr. 
 
29.Juni bis An der Aktion „STADTRADELN“ nehmen heuer 130 Stephanskirchener*innen in acht 
20. Juli Teams teil. Eine Verdreifachung gegenüber 2018! 
 
23. Juli Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vorplanung für den Radschnellweg der 
 SUR. Nach der Sitzung findet ein informelles Treffen für Radinteressierte statt. 
 
26. Sept. Erstmals findet ein offizieller Radl-Stammtisch statt, zu dem zehn Interessierte 
 kommen. Ab jetzt wird es etwa alle vier bis sechs Wochen einen Stammtisch geben, 
 die Termine stehen auf der Gemeindehomepage und im Gemeindekurier. 
 
08. Okt. Der erste Newsletter erscheint. 
 
24. Okt. Auf der Bürgerversammlung gibt es eine kurze Vorstellung des Radverkehrs- 
 beauftragten und eine Ehrung für Teilnehmende am STADTRADELN. 
 
06. Nov. Nächster Stammtisch: Mittwoch ab 19 Uhr im „Big Ben“ in Schlossberg. 
 

 Blick über den Gartenzaun  
 
•  In Rosenheim läuft seit 05. Oktober die Unterschriftensammlung für einen Radentscheid. 

Unterschriftenberechtigt sind nur Wahlberechtigte aus Rosenheim. Es gibt aber sogenannte „Ich-
will-auch-Listen“ für Nachbarn und andere Betroffene. Informationen dazu auf der Homepage: 
https://www.radentscheid-rosenheim.de/.  
 

• Die Riederinger „Dorfwerkstatt“ beschäftigt sich ebenfalls mit dem Thema Radverkehr.  
   Hier gibt es Überlegungen, wie Lücken im Radverkehrsnetz geschlossen werden können  
   und wie ein Anschluss an mögliche Radschnellwege aussehen könnte. 
 
• Die Räte folgender SUR-Kommunen haben die Vorplanung der Radschnellverbindung Ost-West 

beschlossen: Feldkirchen-Westerham, Bruckmühl, Bad Aibling, Kolbermoor und Stephanskirchen. 
Die Stadt Rosenheim stimmte der Vorplanung zu, allerdings vorbehaltlich einer Nachverhandlung 
der Kostenaufteilung. Hoffentlich wird hier nicht – wie schon so oft in der Vergangenheit – ein 
Bremsklotz liegen… 
 

  Links zum Stöbern 
 

- Arbeitsgemeinschaft fahrradfreundliche Kommune in Bayern e.V.: https://agfk-bayern.de/ 
- ADFC-Kampagne für mehr Raum für Radfahrer:  https://www.mehrplatzfürsrad.de/ 
- „Radfunk“ – YouTube-Kanal des DLF: https://www.deutschlandfunknova.de/radfunk  
- Radverkehrsprogramm Bayern (Imagekampagne des Bay. Innenministeriums – leider nicht des 

Verkehrsministeriums, deshalb bisher mehr Image als Kampagne) 
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Hier eine Auswahl von Ideen, die verwirklicht werden könnten, wenn sich Engagierte 
Mitradler*innen finden, die einzelne Aufgaben übernehmen: 
 
•  In Zusammenarbeit mit Bürgermeister, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung ein Konzept 

entwickeln, wie Radfahren attraktiver und sicherer werden kann,  

• Die Aktion STADTRADELN ausweiten und kreativ gestalten, 

• Kindergärten und Schulen dabei unterstützen, Kinder und Eltern zum Radfahren zu motivieren, 

•  Firmen ansprechen und ihnen Konzepte vorschlagen, wie sie mehr ihrer Mitarbeitenden aufs 
Rad bringen, 

•  Eine Homepage für die Radkampagne aufbauen und mit aktuellen Informationen füllen… 

• …und was Euch sonst noch einfällt! 

 
Ein guter Ort, Ideen einzubringen, ist der Stammtisch: 

 
Für weitere Ideen, Anregungen, Gesprächsbedarf  usw. 
meldet euch gerne bei mir! 
Hier kann man auch den Newsletter abonnieren. 
 
Frank Wiens 
Ehrenamtlicher Radverkehrsbeauftragter  
der Gemeinde Stephanskirchen 
Tel. 08036/3038060 
Mail: frank-wiens@t-online.de 

Radkampagne-
Stammtisch 

rund ums Thema „Radverkehr“ 
 

Nächste Termine:  

- Mittwoch, 06.11. ab 19 Uhr  
im „Big Ben“ in Schlossberg 

-Donnerstag, 12.12. ab 19 Uhr 
beim Antretter in Stephanskirchen 
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 Lust, sich zu beteiligen? 

       STADTRADELN 2019 in Zahlen 
 
 Stephanskirchen Deutschland 

Anzahl Teilnehmende 130 406.914 

Gefahrene Strecke 28.030 km 77.710.066 km 

Eingespartes CO₂ 3,98 Tonnen 11.035 Tonnen 

Teilnehmende 
Parlamentarier*innen 

3 7.954 

Teilnehmende Kommunen 1127 
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